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Kooperationsprojekte für das SchlüsSL-

Seminar der Universität Kassel gesucht! 

Gewinnen Sie engagierte Studierende für Ihre 

gemeinnützige Arbeit! 

 

Was ist das SchlüsSL-Seminar? 

„SchlüsSL“ steht für „Schlüsselkompetenzorientiertes Service Learning“. Bei „Service 

Learning“ lernen Studierende durch praktische Projektarbeit, die dem Gemeinwohl 

dient. Im SchlüsSL-Seminar liegt der Fokus auf der Entwicklung von Schlüsselkompe-

tenzen wie Teamarbeit, Projektplanung, Zeitmanagement und Kommunikationsfähig-

keit, statt auf spezifischen fachlichen Inhalten. 

Ihre Vorteile: 

Frische Ideen: Studierende bringen neue Perspektiven und innovative Ansätze in Ihre 

Projekte ein. 

Engagierte Unterstützung: Die Projekte werden von den Studierenden eigenständig 

umgesetzt, wobei Sie als Partner Institution profitieren. 

Langfristige Bindung: Es besteht die Möglichkeit, dass Studierende auch nach dem 

Seminar ehrenamtlich aktiv bleiben. 

Anforderungen an Projekte: 

Zielgruppe: Gemeinwohlorientierte oder öffentliche Einrichtungen sowie Vereine. In 

Ausnahmefällen auch Initiativen ohne Träger. 

Themen: Soziales, Bildung, Umwelt, Gesundheit, Menschen-/Bürgerrechte, Rettungs-

wesen (gelegentlich Kultur und Sport). 

Unentgeltlich: Die Studierenden arbeiten ohne Honorar oder Aufwandsentschädi-

gung. 

Projektcharakter: Klare Ziele mit eigenverantwortlicher Umsetzung, kein kontinuierli-

ches Engagement oder Assistenz. 

Realisierbarkeit: Für junge Erwachsene ohne spezielle Vorkenntnisse geeignet. 
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Projektbeispiele: 

- Entwicklung eines Marketing-Konzepts zur Gewinnung von Ehrenamtlichen 

- Evaluation der Wünsche und Zufriedenheit von Kunden einer Beratungsstelle 

- Organisation eines Sommerfestes für Kinder 

- Konzeption eines Messe-Stands für einen Verein 

- Durchführung eines Theaterworkshops für Menschen mit Behinderung 

- Entwicklung neuer Mitgliedergewinnungsangebote für Traditionsvereine 

- Planung eines Tagesausflugs oder einer Feier 

 

Anforderungen an Kooperationspartner 

Von den kooperierenden Einrichtungen wird erwartet, 

o dass sie ihr gewünschtes Projekt in beiliegendem Formular beschreiben und 

per E-Mail an service-learning@uni-kassel.de senden (bei mehreren ge-

wünschten Projekten bitte mehrere Formulare ausfüllen), 

o dass sie ein Vorgespräch mit den Studierenden führen, in dem die gegensei-

tigen Erwartungen, Ziele, Aufgaben, Meilensteine, wichtige Termine usw. ge-

nau definiert und möglichst auch schriftlich festgehalten werden, 

o dass sie die Studierenden verlässlich unterstützen, indem alle für das Projekt 

notwendigen Informationen und Ressourcen bereitgestellt werden und eine 

klare Kontaktperson für Rückfragen vereinbart wird, die das Semester hin-

durch verfügbar ist, 

o dass sie nach Abschluss des Projekts mit den Studierenden sowohl ein diffe-

renziertes wechselseitiges Feedback-Gespräch führen (Was ist gut gelaufen, 

was war nicht so gut? Woran lag das?) als auch in irgendeiner konkreten Form 

Wertschätzung zum Ausdruck bringen und  

o dass sie ggf. dem Seminarleiter und UniKasselTransfer/Service Learning 

Rückmeldung geben, wie das Projekt aus ihrer Sicht verlaufen ist. 

Eine Ausschreibung eines Projekts garantiert leider nicht, dass sich auch Studierende 

finden, die dieses Projekt umsetzen wollen. Und auch eine Bearbeitung durch die Stu-

dierenden garantiert noch nicht, dass die Ergebnisse exakt Ihren Wünschen entspre-

chen werden. Wir, die Begleiterinnen des SchlüsSL-Seminars sowie der Dozent des 

SchlüsSL-Seminars, werden jedoch alles uns mögliche beitragen, dass sich Ihr Auf-

wand und Ihr Gewinn so gestalten, dass eine Kooperation für Ihre Einrichtung lohnend 

ist. 

mailto:service-learning@uni-kassel.de
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Begleitung durch die Universität Kassel 

Die Studierenden im SchlüsSL-Seminar werden durch eine etwa alle zwei Wochen statt-

findende Lehrveranstaltung unterstützt. Diese Sitzungen bieten Raum zur Reflexion 

ihrer Fortschritte, zum Austausch mit anderen Teams und zur Inspiration durch neue 

Impulse. Das Seminar umfasst insgesamt 30 Stunden. Zusätzlich erhalten die Studie-

renden für Selbstlernzeiten, wie theoretische Reflexionen, Hospitationen und Projekt-

präsentationen, weitere 60-90 Stunden Anrechnung. Je nach Studiengang und verein-

barter Abschlussleistung können sie am Ende des Seminars bis zu 6 Credits für ihr 

Studium erwerben. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihre Projekte mit der Unterstützung engagierter 

Studierender zu bereichern! 

 

 
Weitere aktuelle Kooperationsangebote der Universität Kassel 

 

Organisationsberatung: 

Für die berufserfahrenen Studierenden des berufsbegleitenden Master-Studiengangs „Coaching, Organisations-

beratung und Supervision“ werden Einrichtungen gesucht, die einen Bedarf an Einzelberatung oder Team- und 

Organisationsberatung haben. Insbesondere gemeinnützige Organisationen, die über eingeschränkte finanzielle 

Mittel für eine umfassende professionelle Beratung verfügen, sind eingeladen, sich zu bewerben. Die Kosten (Ho-

norar für die angehenden Berater*innen) liegen klar unterhalb des üblichen Marktpreises. 

 

Sollten Sie sich für dieses Angebot interessieren, können Sie mit einer E-Mail an martin.seip@uni-kassel.de nähere 
Informationen anfordern. Eine Bewerbung ist nicht an das Semester gebunden, sondern jederzeit möglich. 


